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Fragebogen  
Wohnen mit Dienstleistungen im Quartier. 
 
Persönliche Angaben 

Vorname & Name  

Geburtsdatum  

Standortzugehörigkeit � Neustadt � Littau � Würzenbach 

Telefonnummer Festnetz:  Natel: 

Email  

Eintrittsdatum  

Adresse Strasse: PLZ/Ort 
 

 
Wegbeschreibung 
 
 
 

Stockwerk: 
Beschriftung der Wohnung: 
Zugang zum Haus/zur Wohnung (auch während der Nacht): 
 

Zugang zur Wohnung  
Bemerkung: Bei der 
Sicherstellung einer 24 Stunden-
Betreuung muss der Zugang zur 
Wohnung über ein Schlüsselkästli 
gewährleistet sein (Vicino 
bewahrt keine Schlüssel auf) 
 

 
Ort des Schlüsselkästli (Beschreibung inkl. Zugang): 
Code Schlüsselkästli:  
Kosten für Kästli und Montage CHF 120.—(evtl. übernimmt die Verwaltung einen Teil der Kosten) 
Weitere wichtige Infos: 
 
� BezügerIn wünscht explizit kein Schlüsselkästli und somit kann der Zugang zur 
Wohnung im Notfall nicht sichergestellt sein (Bestätigung durch Unterschrift) 
 

1.Kontaktperson 
 

 
Vorname: Name: 
Adresse: 
Festnetznummer: Natelnummer: 
Verhältnis zu BezügerIn: 
Bemerkungen: 
 

2.Kontaktperson 
 

 
Vorname: Name: 
Adresse: 
Festnetznummer: Natelnummer: 
Verhältnis zu BezügerIn: 
Bemerkungen: 
 

3.Kontaktperson 
 

 
Vorname: Name: 
Adresse: 
Festnetznummer: Natelnummer: 
Verhältnis zu Bezügerin 
Bemerkungen: 
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Wer soll im Notfall 
informiert werden? � 1. Kontaktperson � 2. Kontaktperson � 3. Kontaktperson 

Notrufsystem SRK 
erwünscht 

� nein � ja | wenn ja, Termin mit SRK vereinbaren 
� Formular ausfüllen, siehe https://www.srk-luzern.ch/anmeldung-rotkreuz-
notrufdienstleistungen 
 
Person an 1. Stelle entspricht Kontaktperson 1: � ja � nein, sondern: Freitext 
Person an 2. Stelle entspricht Kontaktperson 2: � ja � nein, sondern: Freitext 
Person an 3. Stelle entspricht Kontaktperson 3: � ja � nein, sondern: Freitext 
 

Hausarzt 

 
Vorname | Name: 
Adresse: 
Telefonnummer | Mail 
Kann auch im Notfall kontaktiert werden 
� nein � ja, nämlich über: 
Macht Hausbesuche 
� nein � ja 
Bemerkungen:  
 

Haben Sie einen 
Vorsorgeauftrag 

 
� nein � ja | wenn ja, wo bewahren Sie das Originalpapier auf? 
 

Rechnungsadresse 

 
� BezügerIn � andere, nämlich: 
Rechnungsstellung  
� monatlich (CHF 60.-- / Monat) � jährlich (CHF 720.-- / Jahr) 
Bemerkung: Eine allfällige Rückerstattung durch die Verwaltung erfolgt über den/die BezügerIn, falls 
erwünscht, kann Vicino eine Kopie der Rechnung an die Verwaltung schicken, damit die 
Rückerstattung erfolgt. 
Damit die Verwaltung das Geld direkt an Vicino überweist, muss eine Einverständniserklärung 
unterzeichnet werden 
 

Liegenschaftsverwaltung 

 
Name und Adresse: 
Übernimmt einen Teil der Kosten 
� nein � ja, nämlich: 
Rechnungskopie soll durch Vicino an die Verwaltung geschickt werden: 
� nein � ja, nämlich 
(Voraussetzung: Einverständniserklärung ist unterzeichnet) 
 

Diagnosen und 
Informationen, welche in 
Bezug auf das Angebot 
wichtig sind, vor allem in 
pflegerischen 
Notfallsituationen 

Ist die Bezügerin/der Bezüger antikoaguliert � ja      � nein 
 
Hat die Bezügerin/der Bezüger eine Patientenverfügung? 
� nein � ja | wenn ja, wo bewahren Sie das Originalpapier auf? 
 

Weitere wichtige 
Informationen zur 
Sicherstellung des 
Angebot 
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Dienstleistungen 

Sämtliche Dienstleistungen werden durch Vicino sichergestellt und erhalten dadurch einen formellen Charakter. 
Die Standortleitung klärt ab, wer die Dienstleistung ausführt und übernimmt die Organisation. Der Bezüger/die 
Bezügerin kann wählen, ob er/sie für die Dienstleistung etwas zahlen möchte oder ob er/sie lieber eine 
kostenlose Dienstleistung beziehen will (Matching). Er/sie kann wählen, was erwünscht ist, wie oft, durch wen 
und wann. Die Standortleistung organisiert und koordiniert die formelle Beziehung und stellt die Verbindlichkeit 
sicher. 

Soziale Kontrolle 
erwünscht 

Hausbesuch erwünscht 
� nein � ja | wenn ja, wie oft und wann: 
Durch wen: 
� NachbarIn: Vorname, Name (sobald Nachbar bei Zeitgut ist oder Mitglied werden möchte, 
die Koordination an Zeitgut übergeben und im Dossier entsprechend festhalten) 
� Matching ploppt auf: 

1. Unterscheidung: kostenlos / kostenpflichtig 
2. Organisation auswählen und Vermittlung sicherstellen 

 
Präventiver Telefonanruf erwünscht: 
� nein � ja | wenn ja, wie oft und wann: 
Durch wen: 
� NachbarIn: Vorname, Name (sobald Nachbar bei Zeitgut ist oder Mitglied werden möchte, 
die Koordination an Zeitgut übergeben und im Dossier entsprechend festhalten) 
� Matching ploppt auf: 

1. Unterscheidung: kostenlos / kostenpflichtig 
2. Organisation auswählen und Vermittlung sicherstellen 

 
Briefkastenkontrolle erwünscht: 
� nein � ja | wenn ja, wie oft und wann: 
Durch wen: 
� NachbarIn: Vorname, Name (sobald Nachbar bei Zeitgut ist oder Mitglied werden möchte, 
die Koordination an Zeitgut übergeben und im Dossier entsprechend festhalten) 
� Matching ploppt auf: 

1. Unterscheidung: kostenlos / kostenpflichtig 
2. Organisation auswählen und Vermittlung sicherstellen 

 
Storenkontrolle erwünscht 
� nein � ja | wenn ja, wie oft und wann: 
Durch wen: 
� NachbarIn: Vorname, Name (sobald Nachbar bei Zeitgut ist oder Mitglied werden möchte, 
die Koordination an Zeitgut übergeben und im Dossier entsprechend festhalten) 
� Matching ploppt auf: 

1. Unterscheidung: kostenlos / kostenpflichtig 
2. Organisation auswählen und Vermittlung sicherstellen 

 
Andere kreative Massnahmen, nämlich: 
� nein � ja | wenn ja, wie oft und wann: 
Durch wen: 
� NachbarIn: Vorname, Name (sobald Nachbar bei Zeitgut ist oder Mitglied werden möchte, 
die Koordination an Zeitgut übergeben und im Dossier entsprechend festhalten) 
� Matching ploppt auf: 

1. Unterscheidung: kostenlos / kostenpflichtig 
2. Organisation auswählen und Vermittlung sicherstellen 
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Organisation 
Haustierversorgung im 
Notfall erwünscht 
 

� nein � ja | wenn ja, wie oft und wann: 
Durch wen: 
� NachbarIn: Vorname, Name (sobald Nachbar bei Zeitgut ist oder Mitglied werden möchte, 
die Koordination an Zeitgut übergeben und im Dossier entsprechend festhalten) 
� Matching ploppt auf: 

1. Unterscheidung: kostenlos / kostenpflichtig 
2. Organisation auswählen und Vermittlung sicherstellen 

 

 
Unterstützung im Fall von 
kurzfristiger Erkrankung 
erwünscht 
 

 
� nein � ja | bspw. Einkauf oder Besuch organisieren, Medikamente holen, 
Briefkasten leeren, etc.) 
Durch wen: 
� NachbarIn: Vorname, Name (sobald Nachbar bei Zeitgut ist oder Mitglied werden möchte, 
die Koordination an Zeitgut übergeben und im Dossier entsprechend festhalten) 
� Matching ploppt auf: 

1. Unterscheidung: kostenlos / kostenpflichtig 
2. Organisation auswählen und Vermittlung sicherstellen 

 

 
Organisation der 
Pflanzenpflege im Notfall 
erwünscht 
 

 
� nein � ja | welche Pflanzen: 
Durch wen: 
� NachbarIn: Vorname, Name (sobald Nachbar bei Zeitgut ist oder Mitglied werden möchte, 
die Koordination an Zeitgut übergeben und im Dossier entsprechend festhalten) 
� Matching ploppt auf: 

1. Unterscheidung: kostenlos / kostenpflichtig 
2. Organisation auswählen und Vermittlung sicherstellen 

 

Wie ist Ihre Einschätzung 
in Bezug auf Ihre 
Wohnkompetenz? 
 

 
Somatische Verfassung 
Ist ihre körperliche Verfassung genug fit, um zu Hause wohnen zu bleiben? 
� 1. Meine Wohnung ist sehr gut eingerichtet und der Zugang zur Wohnung ist 
schwellenlos, ich kann auch ohne Probleme die Wäsche waschen, das Licht ist 
ideal, auch nachts, wenn ich auf die Toilette muss und ich kann mich immer sehr 
gut orientieren. Meine Küche ist optimal eingerichtet und ich koche noch gerne. 
� 2. Die Einrichtung meiner Wohnung ist in Ordnung, hie und da könnte es 
etwas einfacher sein. Es hat mir auch schon Mühe bereitet, mich körperlich darin 
zu bewegen, zu kochen, mich vom Bett oder einem Stuhl zu erheben. Die 
Einrichtung könnte optimiert werden. Es ist kein Lift vorhanden. 
� 3. Ich bin auch schon gestürzt oder fast gestürzt, es bereitet mir zunehmend 
Mühe, mich vom Bett zu heben, mich sicher zu fühlen beim Duschen oder in der 
Nacht, wenn ich auf die Toilette muss.  
 
Unterstützung wird in die Wege geleitet: � nein (1) � ja (2 & 3) 
Matching ploppt auf: 

1. Unterscheidung: kostenlos / kostenpflichtig 
2. Organisation auswählen und Vermittlung sicherstellen 

 
Resilienz (psychische Verfassung) 
Ist ihre psychische Widerstandsfähigkeit genug fit, um zu Hause wohnen zu 
bleiben? 
� 1. Ich fühle mich psychisch gesund und stabil, habe ein gutes Umfeld für den 
Austausch bei Problemen, die mich belasten.  
� 2. Hie und da sucht mich die Einsamkeit auf, es gibt immer wieder traurige 
Momente, die mich belasten und ich selber zunehmend an meine Grenzen 
komme. Ich wünsche mir ein Haustier, damit ich nicht mehr so alleine bin. Ich 
wünsche mir mehr Besuch oder Möglichkeiten für den persönlichen Austausch. 
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� 3. Psychische Probleme belasten mich, hie und da beruhige ich mich mit 
Alkohol oder Tabletten, dann geht es mir besser. Es kann sein, dass ich nicht 
mehr zum Einkaufen gehe, ich mir persönlich gleichgültig werde und auch keine 
Lust mehr habe, zur Wohnung zu schauen (Reinigung etc.). 
� 4. Ich werde bereits unterstützt durch eine professionelle Organisation, da ich 
an einer diagnostizierten Krankheit leide. Ich fühle mich immer wieder 
überfordert, alleine zu leben und das Wohnmanagement im Griff zu haben. 
 
Unterstützung wird in die Wege geleitet: � nein (1) � ja (2 – 4) 
Matching ploppt auf: 

1. Unterscheidung: kostenlos / kostenpflichtig 
2. Organisation auswählen und Vermittlung sicherstellen 

 
Finanzielle Situation 
Verfügen Sie über genügend finanzielle Mittel, keine Betreibungen, keine 
Migrationshindernisse, ordentliche Pension  
� 1. es geht mir gut diesbezüglich auch längerfristig 
� 3. aktuell geht es, längerfristig brauche ich Unterstützung  
� 4. es geht mir nicht gut und ich habe grundsätzlich zu wenig finanzielle Mittel 
zur Verfügung 
 
Unterstützung wird in die Wege geleitet: � nein (1) � ja (2 & 3) 
Matching ploppt auf: 

1. Unterscheidung: kostenlos / kostenpflichtig 
2. Organisation auswählen und Vermittlung sicherstellen 

 
Möchten Sie zu Vicino-
Anlässen abgeholt oder 
erinnert werden? 

 
� nein � ja | wie und durch wen: 
  

Wünschen Sie einen 
regelmässigen Besuch 
durch /ein regelmässiges 
Gespräch mit der 
Standortleiterin zur 
Besprechung Ihrer 
Situation? 

� nein � ja | wie oft: � alle ____ Monate 
 
� Besuch zu Hause  � Gespräch am Standort 
 

Möchten Sie Mitglied von 
Zeitgut werden? � nein � ja | wenn ja, Mitgliedschaft erklären und Anmeldung veranlassen. 

Was tun Sie und würden 
es auch im Kreis mit 
anderen gerne tun 

 

Was tun Sie nicht mehr 
und würden Sie gerne 
wieder tun? 

 
 
 

Haben Sie besondere 
Anliegen? 

 
 

Weitere wichtige 
Informationen in Bezug 
auf das Angebot 

 

Was Sie noch sagen 
wollten oder was wir 
wissen müssen 

 

Luzern, __________________________Standortleitung:_____________________________________� 
Erfassung im System erledigt ® Ablage im Papierdossier 


